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Erste Veranstaltung am 17.2. 2009 (Auftakt)
von 18.00 Uhr bis 21.00 Uhr
Blick auf den Weltmarkt – Blick in die
Zukunft der IT-Technik

Zweite Veranstaltung am 19.3.2009 
von 18.00 Uhr bis 21.00 Uhr
Blick auf die Rolle der Metropolregion und
die Bedeutung von Clusterinitiativen

Dritte Veranstaltung am 31.3.2009 
von 18.00 Uhr bis 21.00 Uhr
Blick in einzelne technologische Bereiche
wie Nanotechnik und Robotik

Vierte Veranstaltung am 28.4.2009 
von 18.00 Uhr bis 21.00 Uhr
Blick in die Zukunft der digitalen Fabrik

Fünfte Veranstaltung Mai 2009 
von 18.00 Uhr bis 21.00 Uhr
Blick in die Zukunft des Energiemarktes

Sechste Veranstaltung am 25. 6. 2009 
von 18.00 Uhr bis 21.00 Uhr
Zukunft und Wandel der Arbeitswelten

Siebte Veranstaltung am 16.7.2009 
von 18.00 Uhr bis 21.00 Uhr
Folgerungen und Handlungsempfehlungen

Heidelberg

ZIMT: Eine Veranstaltungsreihe von

        



Z I M T VORWORT Z I M T VERANSTALTUNG Z I M T VERANSTALTUNG

Z I M T ORT DER VERANSTALTUNG

Sehr geehrte Damen und Herren,
liebe Kolleginnen und Kollegen,

die Sicherung von Arbeitsplätzen und neue
Beschäftigungschancen durch eine soziale
Innovations- und Technologiepolitik sind die
Themenfelder einer neuen Veranstaltungs-
reihe zu der die IG Metall Heidelberg mit
ihren Partnern einlädt. An sieben Terminen
zwischen Februar und Juli 2009 wollen wir
uns kundig und kompetent machen, welche
Möglichkeiten für die Region in den neuen
Technologien stecken.

Wir setzen mit dem dritten Workshop das
gemeinsame Vorhaben fort mit dem Namen
ZIMT „Zukunftsvisionen über soziale Innova-
tionen in den Arbeitswelten von Menschen-
hand mit neuen Technologien“. Dies ist ein
Projekt der IG Metall Heidelberg in Koopera-
tion mit dem Projekt Engineering der IG Me-
tall Bezirksleitung Baden-Württemberg und
mit Unterstützung durch das Forum Soziale
Technikgestaltung – in Zusammenarbeit dem
BMWi-Vorhaben MAREMBA. 
Unsere Leitfragen lauten: Tragen die Innova-
tionen zur Sicherung bzw. Neuschaffung von
Arbeitsplätzen und Beschäftigung bei?
Ermöglichen die Innovationen soziale, wirt-
schaftliche und ökologische Nachhaltigkeit?
Wie wirken sich die Innovationen auf die
Rolle der Gewerkschaft und der Betriebsräte
aus?
Ich freue mich auf die Diskussion mit Ihnen.

Mit kollegialen Grüßen
Mirko Geiger
IG Metall Heidelberg

Dienstag,
31. März 2009 
18.00 Uhr bis 21.00 Uhr

Dritte ZIMT-Veranstaltung

"Schlüsseltechnologien 
beeinflussen die Arbeitswelt"

18.00 Uhr
BBeeggrrüüßßuunngg
Mirko Geiger, 
1. Bevollmächtigter 
IG Metall Heidelberg

18.15 Uhr
EEiinnffüühhrruunngg
Welf Schröter, 
Forum Soziale Technikgestaltung, 
MAREMBA

18.30 Uhr 
VVoorrttrraagg
„Entwicklungsstand und Perspektiven der
Mensch-Maschine-Schnittstelle am Beispiel 
der humanoiden Robotik“
Prof. Dr.-Ing. Rüdiger Dillmann, 
Universität Karlsruhe (TH), Institut für Technische
Informatik (ITEC), Industrielle Anwendungen der
Informatik und Mikrosystemtechnik (IAIM) 

19.10 Uhr 
DDiisskkuussssiioonn
19.30 Uhr 
KKaaffffeeeeppaauussee

19.45 
VVoorrttrraagg
„Potenziale, Chancen und Herausforderungen
der Nanotechnologie“
Dipl.-Phys. Torsten Fleischer,
Institut für Technikfolgenabschätzung und
Systemanalyse (ITAS), Forschungszentrum
Karlsruhe in der Helmholtz-Gemeinschaft,
Projektleiter der Projektgruppe
„Nanotechnologie“ 

20.25 Uhr 
DDiisskkuussssiioonn

20.45 Uhr 
ZZuussaammmmeennffaassssuunngg

21.00 Uhr 
EEnnddee ddeerr VVeerraannssttaallttuunngg

Print Media Academy, 
Kurfürstenanlage 52-60, 
69115 Heidelberg 
(gegenüber vom Hauptbahnhof), 
Raum Nr. 4.50/4.60


